
  

Die Corona-Schutzimpfung steilt, neben weiteren Maßnahmen wie Kontaktreduktion, 

FFP2-Masken und Einhaltung von umfassenden Hygienevorschriften, eine gute 

Möglichkeit dar, um in der Covid-19-Pandemie bestmöglich vor einer Erkrankung 

geschützt zu sein. 

Leider ist die Information über die Möglichkeit einer kostenfreien Schutzimpfung für 

jede Person, die sich in Österreich aufhält, nur bedingt weitergetragen worden. Gerade 

Personen mit nicht ausreichenden Deutschkenntnissen könnten diese Information 

verpasst haben. Auf der Montanuniversität sind aufgrund ihrer internationalen 

Anerkennung viele Studentinnen und Studenten, vor allem im Doktoratsstudium, 

denen die (für Österreich doch untypische) unbürokratische Vorgehensweise beim 

Erhalt der Corona-Schutzimpfung nicht bekannt sein könnte. 

Da mittlerweile eine Impfpflicht für alle in Österreich gemeldeten Personen über 18 

Jahren beschlossen wurde, ist Unterstützung bei der Einhaltung unserer Gesetze ein 

Zeichen des Respekts an alle Personen, denen dies zum Beispiel aufgrund von 

Sprachbarrieren schwerer fallen könnte.  

 

Die Hochschulvertretung Leoben möge daher beschließen, dass: 

 

 die ÖH Leoben aufgrund der Einführung der Impfpflicht eine prägnante 

Informationskampagne zur Corona Schutzimpfung startet, mit dem Ziel, 

Studierende an der Montanuniversität über die Möglichkeit der Wahrnehmung 

einer kostenfreien, unbürokratischen, vom Sozialversicherungsstatus und von 

der Staatsbürgerschaft unabhängigen Corona-Schutzimpfung zu informieren. 

 

 die ÖH Leoben, um diese Information wirklich an alle Studierenden der 

Montanuniversität zu tragen, bei diese Informationskampagne zumindest auf 

Informationskanäle in allen Amtssprachen der UNO (arabisch, chinesisch, 

englisch, französisch, russisch und spanisch) verweist. 

 


